
Gewinne für
Dich und Deine
Mannschaft* eine
dreitägige Reise
nach Freiburg
Schaue Fußball, trainiere Fußball, erhole Dich
vom Fußball und genieße den Europa Park.
Sag uns mit einem Wort oder kurzem Satz:
„Warum sind für Dich Umweltschutz
und mehr Nachhaltigkeit wichtig.“

Mitmachen unter merkurcup.com/umweltpreis
oder sende eine WhatsApp mit

#Umweltpreis an 0155 1029 4723

Teilnahmeberechtigt sind alle E-Juniorenkicker 2025 im Merkurland, deren Mannschaft zum
31. Merkur CUP 2025 angemeldet sind/waren, Trainer, Betreuer, Eltern, Geschwister, Opas und Omas.
Die Gewinnerziehung erfolgt am 20. Juli 2025 im Rahmen des großen Merkur CUP Finales
im uhlsportPARK bei der SpVgg Unterhaching. Unter allen Teilnehmenden ziehen wir als Zusatz-
belohnung ein persönliches Taschengeld in Höhe von 150 Euro für die Mannschaftsreise.
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Unterhaching – Die U17 der
SpVgg Unterhaching hat eine
knappe Heimniederlage gegen
den SSV Ulm 1846 hinnehmen
müssen. Das Spiel endete trotz
dominanter Spielweise mit 1:2.
Die Hachinger Talente gingen
zunächst engagiert und offen-
siv in die Partie. Bereits in der
ersten Halbzeit erspielten sie
sich mehrere hochkarätige
Chancen, konnten diese je-
dochnicht inToreumwandeln.
Die Gäste aus Ulm zeigten sich
dagegen äußerst effektiv: In
der 36. Minute nutzte Mateo
Mrden eine Unachtsamkeit
undeineLückeimZentrumder
Gastgeberund traf perDistanz-
schuss zum1:0. Nur zweiMinu-
ten später erhöhte Ali Alan
nach einem präzisen Schnitt-
stellenpass eiskalt auf 2:0 aus
SichtderUlmer.
In der zweiten Halbzeit

kämpften die Haching Youngs-
ters entschlossen um den Aus-
gleich und drängten die Ulmer
zunehmend in deren eigene
Hälfte zurück. Nach vielen Ver-
suchen gelang Moritz Bronner
schließlich in der 88. Minute
nach einer starken Einzelakti-
onderverdienteAnschlusstref-
ferzum1:2. InderNachspielzeit
hatten die Gastgeber sogar
noch die Möglichkeit auszu-
gleichen, doch die Ulmer De-
fensive klärte erneut in letzter
Sekunde. Da fehlte Haching
das berühmte Quäntchen
Spielglück.

TrainerPhilippBönig
lobtkämpferische
Einstellung

Trainer Philipp Bönig wollte
seiner Mannschaft nach der
kämpferischen Leistung kei-
nen Vorwurf machen: „Das ist
eine sehr ärgerliche Niederla-
ge.Die Jungshabensehrviel in-
vestiert und alles gegeben, um
die drei Punkte in Haching zu
behalten. Diese Leistung
stimmt uns aber sehr positiv
für die letzten drei Spiele – da
wollen wir nochmal alles raus-
hauen.“ mm

Hachings U17
unterliegt

SSV Ulm 1:2

FUSSBALL

Telefon 0 89 / 66 50 87 18
E-Mail: sport.lk-sued@
merkur.de
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Grünwald – Der Merkur CUP
2025 tritt in seine entscheiden-
de Phase. Am Samstag, 10. Mai,
steigt beim TSV Grünwald an
derEbertstraße3dasKreisfina-
le für die Mannschaften aus
dem südlichen LandkreisMün-
chen. Folgende Mannschaften
spielen ab 13 Uhr (der Ein-
marsch Spieler ist um 12.30
Uhr) um den Einzug ins Be-
zirksfinale:
Gruppe 1: TSV Grünwald, SV
Straßlach, Fortuna Unterha-
ching,SpVggHöhenkirchen.
Gruppe 2: SV Pullach, FC Dei-
senhofen, SG Helfendorf/Ay-
ing/Egmating, SpVgg Unterha-
ching.
Die ersten beiden Teams je-

der Gruppe ziehen ins Halbfi-
nale ein, die beiden Finalisten
haben dann den Einzug ins Be-
zirksfinalegeschafft.Dasgroße
Finale um den Merkur CUP
2025 steigt dann wie gewohnt
im Stadion der SpVgg Unterha-
ching. Die Wetteraussichten
für Samstag sind prächtig. Die
Meteorologen prophezeien
wolkenlosen Himmel über
Grünwaldbei rund18Grad – al-
lerbestes Fußballwetter also.
Für die fußballerischen High-
lights sorgen dann die E-Ju-
gendlichen auf dem Platz. Als
Top-Favoritgehtauchheuerdie
SpVgg Unterhaching ins Ren-

nen.Es istalsoallesangerichtet
für einen schönen Jugendfuß-
ball-Nachmittag. rg

Auf der Road to Haching
MERKUR CUP Am Samstag, 10. Mai, findet das Kreisfinale in Grünwald statt

Die Objekte der Begierde: Die acht Mannschaften im Kreisfinale haben schon den großen Sie-
gerpokal im Auge, der am 20. Juli in Unterhaching ausgespielt wird. MARCUS SCHLAF

Unterstützt
von

Wir fördern Gesundheit
durch Sport, vermitteln Werte
wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für
unsere Umwelt.

München – Terminkollisionen
sind kein neues Phänomen
beim Merkur CUP, dem größ-
ten E-Jugendturnier weltweit,
das der Münchner Merkur mit
seinen Heimatzeitungen be-
reits seit 1995 auf die Beine
stellt. In diesem Jahr aber wur-
den die Diskussionen bei den
Vorrundenundauchindeners-
tenKreisfinal-Turnieren lauter.
Eine Frage steht im Zentrum:
Warumwird sooft amSonntag
gespielt?
Zuletzt in Farchant (Kreis

Garmisch-Partenkirchen) gab
es dazu bereits intensive Ge-
spräche mit Trainern und Be-
treuern darüber, warum der
Terminkalendernichtauf loka-
le Ereignisse eingehenundTer-
minwünsche berücksichtigen
kann.„Dazuhabenunsauchei-
nigeE-Mailsundauchteilweise

böse Telefonanrufe erreicht“,
sagtUweVaders,Mitbegründer
und noch immer Gesamtleiter
des Turniers. „Die Vereine hät-
ten gerne, dass Termine von
Kommunionen, der Muttertag
oder andere Ereignisse in die
Termingestaltung einfließen.“
Auch kam die Frage auf, war-
um die Kinder überhaupt so
früh im April und Mai schon
spielenmüssen?
Dass es für all die Ansetzun-

gen Gründe gibt, erläutert Va-
ders sehr anschaulich. „Die Ge-
staltung eines optimalen Mer-
kur CUP-Terminkalenders
gleicht jedes Jahr aufs Neue ei-
nemRitt durchdie Slalomstan-
gen amGudiberg in Garmisch-
Partenkirchen“, betont er. Je-
der Feiertag sei eine Stange, da-
zu eben die kirchlichen und lo-
kalen Feste im Merkurland.

„Das geht los mit dem Aufstel-
len der Maibäume, Osterferien
und Pfingstferien blockieren
jeweils drei Wochenenden,
Turniere an Mutter- und Vater-
tagwill auchkeiner“,nenntVa-
ders einige Beispiele. Dazu
kommtderBayerischeFußball-
verband, der für seine Talent-

sichtung ein komplettes Wo-
chenende inklusive Freitag
sperrt, Europa- oder Weltmeis-
terschaften der Profis sind ein
zusätzliches Hindernis im Ter-
minkalender,dennmitSpielen
der Nationalmannschaften
dürfen sich Turniere auch
nichtüberschneiden.
Vaders verweist ab dem

Kreisfinale auch auf organisa-
torische Themen. „Wir brau-
chendas ganzeEquipment, die
Transportfahrzeuge, die Wer-
bebanden, Torbogen, Ballstän-
der, Beschallung.“ Dadurch
sind nur zwei Turniere an ei-
nem Tag an verschiedenen Or-
ten machbar. Auch der Ver-
bandhabenichtunendlichPer-
sonal, um zu viele Veranstal-
tungen gleichzeitig mit
Spielleitern zu betreuen. Teil-
weisewerden schon jetztmeh-

rere Spielkreise durch einen
BFV-Verantwortlichen organi-
siert. Auch sind die Merkur-
CUP-Kreise sehr unterschied-
lich groß. Daher entscheidet
auch die Zahl der Vorrunden-
Turniere darüber, wann die
nächsten Runden stattfinden
können.
Immerhin: Es kommt Bewe-

gung in die Sache. BFV-Spiellei-
ter Walter Huppmann, der für
die Vorrunden zuständig ist,
hat signalisiert, die Anregun-
gen der Klubs zu respektieren.
„Im kommenden Jahr sollen,
soweit möglich, zumindest die
Vorrunden nicht mehr sonn-
tags ausgetragen werden“, ver-
rät Vaders. Kleinere Turniere
könnten gar am Freitagnach-
mittag stattfinden. InderRegel
soll der Samstag als Spieltag
dienen. eb

Vorrunden künftig am Samstag
MERKUR CUP Veranstalter gehen auf Vereine zu – Vaders: Termingestaltung „wie ein Slalom“

” Die Vereine
hätten gerne, dass

Termine von
Kommunionen, der

Muttertag oder
andere Ereignisse in

die Termingestaltung
einfließen.

Uwe Vaders
Gesamtleiter des Merkur CUP

Unterhaching/Taufkirchen –
Miteiner28:31-Heimniederlage
gegen die JSG Balingen-Weils-
tetten haben HT Münchens B-
Junioren jüngst ihre Saison be-
endet. Damit reichte es für die
Nachwuchs-Handballer aus
dem Hachinger Tal in der Bun-
desliga-Meisterrundenur zu ei-
nem Zähler aus sechs Partien
(40:40 gegen JANO Filder).
DankderausderVorrundemit-
genommenen zwei Siege be-
legt die Mannschaft unter den
sechs Teams mit 5:15 Punkten
denfünftenPlatz.
Der geringe Ertrag in der

zweiten Saisonphase kann die
Freude über das insgesamt tol-
le Spieljahr der B-Jugend aller-
dings nicht trüben. Schon das
ErreichenderMeisterrunde als
Tabellenzweiter der Vorrunde
mit 13:7 Punkten war ein über-
ragender Erfolg, der zudembe-
reits die direkte Qualifikation
für die nächste Bundesligasai-
son bedeutete. „Damit gehört

unsere männliche B-Jugend zu
den besten 24 B-Junioren-
Mannschaften deutschland-
weit. Wir Trainer sind unfass-
bar stolz auf die Jungs“, freute
sich Trainerin Susanne Pignot,
die nun den Stab weitergibt.
Dominik Kindlein übernimmt
dasTeam.
Der 44-Jährige, der selbst

beim TSV Ismaning aktiv war,

hat bereits viele Jugendmann-
schaften in den höchsten baye-
rischen Ligen trainiert, zuletzt
die A-Jugend der TG Landshut
in der Regionalliga. Bis Anfang
2025 war er zudem als Sportli-
cherLeiterundAuswahltrainer
im Bezirk Altbayern tätig. „Ich
freue mich auf die Aufgabe
beimHTundbingespannt,was
wir zusammen erreichen wer-

den“,sagtderB-Lizenz-Inhaber.
Kindleinbringt seinen langjäh-
rigen Co-Trainer Kurt Closset,
einen ausgebildeten Athletik-
trainer, mit ins Hachinger Tal.
„Seine Expertise im Bereich
Athletikwird unseren Spielern
helfen, ihre körperlichen Fä-
higkeiten weiter zu verbes-
sern“,versprichtKindlein.

UMBERTO SAVIGNANO

„Sind unfassbar stolz auf die Jungs“
B-Jugend-Handballer von HT gehören zu den besten 24 deutschen Teams

Bauen auf die Jugend: (v.l.) HT-Jugendleiter Rudolf Jaron, der neue Co-Trainer der B-Junioren,
Kurt Closset, der künftige B-Jugend-Chefcoach Dominik Kindlein und Johannes „Danger“ Bor-
schel, Jugendkoordinator sowie Cheftrainer der HT-Männer. HT MÜNCHEN

Partner des Merkur CUP 2025
DerMerkurCUPwirdvomMünchnerMerkurmitUnterstüt-
zungdesBFVveranstaltetundvondenPremiumsponsoren ESB
Energie Südbayern unduhlsport maßgeblichgefördert.Außer-
demunterstützenderFC Bayern unddieSpVgg Unterhaching
dasTurnier.ESB ist zudem Fairplay- und Umweltschutz-Partner.
DieweiterenPartner sind:MauritzPokaleRosenheim,Geld-
hauserBusreisen,BavariaFilmstadt,RadioArabella,Allianz
Arena,FCBayernMuseum,wg.design,HoWeundNightof the
Proms.DerMerkurCUPdanktfernerSpVgg-PräsidentManfred
Schwabl fürdieSchirmherrschaft, Innenminister Joachim Herr-
mann fürdiePatenschaft sowieseinenMarken-Botschaftern
Sandro Wagner,Guido Buchwald undFelix Neureuther.

Der Weg nach Haching
Kreisfinale:10. Mai in Grünwald
Bezirksfinale*: 5./6. Juli
Finale: 20. Juli in Unterhaching
* Spielorte noch offen


